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29. August. – 11. Oktober 2020
Aus Anlass der Landesgartenschau und des 250. Geburtstages von Ludwig van Beethoven lädt die 
MUZIEK BIENNALE NIEDERRHEIN 2020 zu TIEFENwanderungen ein. In den Sprachen der Musik 
wird ausgegraben, beackert, kultiviert und geerntet, was in der TIEFE ruht, aus der TIEFE des Nieder-
rheins kommt und im internationalen Resonanzraum nachhallt. Konzertveranstalter, Komponisten und 
Musiker der Region haben dazu ein Programm erstellt, das zwischen tiefen Tönen, existenzialistischen 
Tauchgängen und Ausgrabungen musikhistorischer Kleinode mäandert. 

Schon vorab möchten wir Ihre Neugierde wecken mit einer kleinen Auswahl großartiger Konzertver-
anstaltungen. Unser Preview auf den folgenden Seiten führt Sie in neue Landschaften, zu historischen 
Plätzen mit unendlichen Geschichten, zu Uraufführungen und ungewöhnlichen Konzertformaten, 
die nachklingen.

Wagen Sie mit uns den Blick in die musikalischen TIEFEN des Niederrheins. 

Für freuen uns auf Sie!

 ON TOUR 
AUSFLÜGE ZUR MUZIEK BIENNALE 2020

 29.08. – 30.08.  TIEFENSCHÄRFE | S.2  
  ERÖFFNUNGSWOCHENENDE AUF DER LANDESGARTENSCHAU IN KAMP-LINTFORT

 26.09. – 27.09.  BEST OF 2020 | S.6 
  GIPFELTREFFEN DER JUNGEN TALENTE

 04.10. / 05.10.  MUSIC OF STILLNESS | S.8 
  TOUR UND KONZERT MIT DEM SCHÖNHAUSEN CHOR

  PUBLIKUMSLIEBLINGE 

 06.09. / 14 – 18 H   THE POWER OF NEW MUSIC + DANCE | S.11  
 AVANTGARTEN LIEDBERG 2020, KORSCHENBROICH 

 06.09./ 20.09./ 04.10./ 15 H  DREIKLANG | S.12 VON TIEFEN TÖNEN UND TIEFER EMPFINDUNG,  
 ACOUSTICS-KONZERTE SCHLOSSKIRCHE DIERSFORDT

 13.09. / 15 H LIEBEN SIE BRAHMS? | S.14 | SCHEUNENKONZERT AUF DEM ERPRATHSHOF

  VORGEMERK T 
  WEITERE FESTIVALHIGHLIGHTS 2020 | S.16  

Titelfoto: Joachim Schäfer

[TIEFEN]
ON TOUR



NICHTS IST BESTÄNDIGER 
ALS DER WANDEL:  von Landschaften, Gesellschaftsformen, Arbeitswelten, 
Wertesystemen, Kulturformen… An den Bruchstellen der Gegenwartskultur entstehen Spannungsfel-
der mit der notwendigen Energie für Vision und Experiment. Sie sind es seit jeher, die den Aufbruch 
in eine neue Epoche herbeiführen.
Das Eröffnungswochenende der MUZIEK BIENNALE NIEDERRHEIN 2020 ist diesem großen Thema 
der Decollage, Transformation und Neuschöpfung gewidmet, das an keinem besseren Ort gespielt 
werden kann als auf dem Gelände der Landesgartenschau in Kamp-Lintfort: Hier verdichtet sich 
Geschichte zwischen neuem Hochschulstandort, ehemaligem Zechengelände und erster Kloster-
niederlassung der Zisterzienser im deutschsprachigen Raum. 
An drei besonderen Orten des Terrains richten die in Duisburg lebenden Komponisten und Per-
formanceKünstler Kunsu Shim und Gerhard Stäbler musikalisch-performativ und multimedial 

„tiefen-scharf“ den Blick und das Ohr auf einen Künstler, der Musik ins gesellschaftliche 
Umfeld dachte und sie als „Stimme des Menschen“ betrachtete: Ludwig van Beethoven 

(1770 – 1827). Mit avantgardistischem Weitblick wirkte er auf der Schwelle vom 
18. ins 19. Jahrhundert als Grenzüberschreitender wie auch Botschafter 

einer europäischen Kultur. Er ist zeitlos aktuell, der meistgespielte 
klassische Komponist der Welt. Im Jahr seines 250. Geburtstages ist 

das Eröffnungswochenende eine einzige Hommage an das Erbe 
dieses großen Tonkünstlers, Humanisten und Visionärs. 

ERÖFFNUNGSWOCHENENDE AUF DEM GELÄNDE DER 
LANDESGARTENSCHAU IN KAMP-LINTFORT

TIEFENschärfe
PROGR AMM
SA 29.08. 
18 H: ERÖFFNUNGSKONZERT IM ZECHENGARTEN 

22 H:  NACHTKONZERT MIT LICHTPERFORMANCE  
IM VORGARTEN VON KLOSTER KAMP 

SO 30.08. / 11.30 H 
MATINEÉ IN DER KLOSTERKIRCHE  
KLOSTER KAMP 

Alexandra von der Weth, Sopran | Uwe Sin, Orgel | Flora Orchester 
Köln mit dem Dirigenten Moon Doh | Ensemble Concord | Kunsu 
Shim und Gerhard Stäbler, Gesamtleitung 

Sa / So 
29. / 
30.08. 

Moon Doh © Flora Orchester

©
 Flora Orchester Köln

Alexandra von der Weth, Foto: Samuel F. Johanns
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Zum Eröffnungswochenende – unser 

Mit Beethoven die Landesgartenschau sehen, hören und erleben: Wir laden Sie ein zu einer  konzertanten 
 TIEFENwanderung in die Kulturgeschichte des Wandels, die sie als Ausgangs- oder Endpunkt Ihres 
 individuellen Besuches der Landesgartenschau einplanen können:

LAGA-SPECIAL  
ARR ANGEMENT
(Tour und Übernachtung) 
Samstag Anreise im Wellings Parkhotel am LAGA-Gelände 

Tipp: Besuch der Landesgartenschau am Vormittag

 17 H:  Wellings Parkhotel: Begrüßung und individuelle Anfahrt zum LAGA-Eingangsbereich 

 Ab 18 H: Eröffnungskonzert der MUZIEK BIENNALE NIEDERRHEIN 2020 (openair) 

 20 H: Festivalimbiss

 21 H:  Shuttle zum Terrassengarten des Klosters Kamp –  
kunstgeschichtliche Einführung

 22 H:  Nachtkonzert mit Lichtperformance (openair) 
Rückweg zum Hotel, Übernachtung mit Frühstück im Wellings Parkhotel

Sonntag
 Matinee in der Klosterkirche Kloster Kamp

Tipp: Besuch der Landesgartenschau am Nachmittag

 
Das Arrangement ist bis zum 30.04. 2020 gültig! 

pP im DZ: € 89,- (Standard; inkl. Frühstück, 1 x Eintritt LAGA, alle Konzerte, Festivalimbiss)

pP im DZ: € 99,- (Superior; inkl. Frühstück, 1 x Eintritt LAGA, alle Konzerte, Festivalimbiss)

EZ: € 135,- (Standard; inkl. Frühstück, 1 x Eintritt LAGA, alle Konzerte, Festivalimbiss)

INFOS: Wellings Parkhotel  
Neuendickstraße 96 | D-47475 Kamp-Lintfort 
www.wellings-parkhotel.de

BUCHUNG: Kulturraum-Niederrhein.de  
info@kulturraum-niederrhein.de

Das Opening der Trilogie TIEFENschärfe im Zechenpark denkt Beethovens schöpferischen Tatendrang 
in die Gegenwart weiter und spannt den Bogen von einem im Geist der Aufklärung wirkenden Indi-
viduum hin zu den Komponisten des 20. und 21. Jahrhunderts. Dabei wird Beethovens musikalische 
Sprache aufgegriffen und mit Werken von ebenso für Natur, Umwelt und Gesellschaft sensitiven 
Komponisten wie Charles Ives, Luigi Nono oder Pierre Henry, vor allem aber von Shim und Stäbler 
neugeschaffenen Orchesterwerken konfrontiert. Diese Idee setzt sich fort in der multimedialen Installa-
tionsperformance „BeethovenMix“ am späten Abend im Vor- und Terrassengarten des Klosters Kamp. 
Das sinnenreiche „Lichtkonzert“ öffnet Klänge in eine Landschaft, die, aus der VorBeethoven’schen 
Zeit stammend, in die unsere strahlt und zum Verweilen, zum Nachdenken einlädt. 
Die Matinee am Folgetag in der Kamper Klosterkirche bildet mit „Entwurf einer Landschaft“ den 
Schlussakkord der Trilogie TIEFENschärfe. Wagemutig skizziert sie neue, veränderte Landschaften, 
die vom Geist der „Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit“ und des „Schutzes vor Bedrückung“, den 
großen Idealen Beethovens, getragen werden.

Performance Gerhard Stäbler und Kunsu Shim, 
Foto: Svenja Schütte

Kloster Kamp © Kamp-Lintfort

Zechengarten © Laga
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DAS BEST OF DER SENKRECHTSTARTER   
aus den Talentschmieden euregionaler Musikschulen verbindet 2020 die mehr als fünfhundert Jahre 
alte Geschichte des Wasserschlosses Wissen mit den Zukunftsthemen des Lebensraumes Landschaft 
auf der Landesgartenschau in Kamp-Lintfort.  
Abendliche Wandelkonzerte in den Sälen des Schlosses, der Kapelle und – bei passendem Wetter – 
im Innenhof laden ein zu einer spirituell kontemplativen TIEFENwanderung in die Musikgeschichte, 
dargeboten von denjenigen, die sie zukünftig fortschreiben werden. Nach einer Übernachtung in den 
stilvollen Suiten der ehemaligen Gesindesiedlung des Schlosses wird ein ausgiebiges Frühstück mit 
literarischer Note serviert, bevor die Reise weitergeht zur Landesgartenschau in Kamp-Lintfort. 
Kohle, Kraut und Kornblume geben hier den Ton der TIEFEN-Partitur an, die von den jüngsten unter 
den Nachwuchstalenten im Schatten des ehemaligen Förderturms auf die Bühne gezaubert wird. 

Sa / So 
26. / 
27.09. 

GIPFELTREFFEN DER 
JUNGEN TALENTE AUF 

SCHLOSS WISSEN 
UND DER LANDESGARTEN-

SCHAU KAMP-LINTFORT  
Ute Gremmel-Geuchen, Leitung

PROGR AMM
SA 17 H: WANDELKONZERT SCHLOSS WISSEN

SO 10 H: LITERARISCHES FRÜHSTÜCK

       WEITERFAHRT LANDESGARTENSCHAU KAMP-LINTFORT

15 H: OPEN AIR BÜHNENKONZERT

TICKETS: 

 ABENDKONZERT AUF SCHLOSS WISSEN  
inkl. Imbiss, € 24,- / 14,- erm.* (Getränke exkl.)  
*  Ermäßigung für Studenten, Auszubildende, JugendleiterInnen,  

Kinder & Jugendliche bis 18 frei

MITTAGSKONZERT IN DER LANDESGARTENSCHAU KAMP-LINTFORT:  
€ 18,- / 14,- erm.* | Frühbucher: € 15,- / 12,- erm. *

KONZERTABEND INKL. IMBISS, ÜBERNACHTUNG & LITERARISCHES 
FRÜHSTÜCK & EINTRITT LANDESGARTENSCHAU MIT KONZERT:  
€ 80,- p.P. im DZ | Frühbucher € 70,- p.P. im DZ | € 120,- im EZ   
Frühbucher € 110,- (gültig bis zum 30.04.2020). Individuelle Anreise.

KONZERTORT: Schloss Wissen | Schlossallee 21 | D-47652 Weeze  
www.schloss-wissen.de 

BUCHUNG: Kulturraum Niederrhein e.V.  
Tel. +49 (0)2152 / 809 88 02 | Fax +49 (0)2152 / 809 89 64 
info@kulturraum-niederrhein.de | www.muziekbiennale.eu

Das Arrangement ist bis zum 30.04. 2020 gültig!

*  Schüler ab 18 Jahren, Studenten, Auszubildende, Sozialhilfeem pfänger, Arbeitslosengeld II – Emp-
fänger, Grundsicherungsempfänger, Teilnehmer Bundesfreiwilligendienst und freiwilliges soziales/
ökologisches Jahr, Menschen mit Behinderungen ab GdB 70, jeweils mit H oder B im Ausweis sowie 
deren Begleitpersonen, Begleiter von Jugend- und Kindergruppen (1 Begleiter pro 10 Kinder frei). 

BEST OF 2020

Foto: Christoph Buckstegen

Schloss Wissen, Foto: Markus van Offern

ARR ANGEMENT

766 7



9

(TOUR UND ÜBERNACHTUNG)

So 11 H: Welcome im Landhotel Lebensart 

12 H: Start der Radtour zum Deich-Dorf-Museum Bislich

13 H: Führung durch das Museum und Imbiss

ca. 14.30 H: Weiterfahrt nach Xanten, Kaffeepause am Markt 

16 H: Erläuterungen zum Xantener Dom

16.30 H: Beginn des Konzerts

ca. 18 H: Rückfahrt zum Hotel

20 H: Dinner im Hotel Lebensart

Mo bis 10 H: Frühstück – Verabschiedung

Fakultativ: Besuch des Archäologischen Parks Xanten (Mo. Eintritt frei) | www.apx.lvr.de

  Allinklusive im DZ: pro Person € 115,- (E-Bike, Übernachtung mit Frühstück,  
Dinner, Saunanutzung, Eintritte Museen, Konzert, Führung)

 Allinklusive im EZ: pro Person € 155,-

Das Arrangement ist bis zum 30.04. 2020 gültig!
 INFOS: Konzertort: St. Viktor Dom, Kapitel 8, D-46509 Xanten

Übernachtung: Landhotel Lebensart, Marienbaumer Str. 152, D-47665 Sonsbeck 
https://www.landhotel-lebensart.de 

BUCHUNG: landhotel-lebensart.de  
info@kulturraum-niederrhein.de | www.muziekbiennale.eu

ARR ANGEMENT

MUSIC OF STILLNESS So / Mo 
04. / 
05.10. 

GEFÜHRTE FAHRR ADTOUR UND  
KONZERT IM XANTENER DOM  
MIT DEM SCHÖNHAUSEN-CHOR KREFELD 
Schönhausen-Chor Krefeld | Joachim Neugart, Leitung 

Mit Musik die Stille in sich selbst finden, sich als Teil der Schöpfung begreifen, Natur-Räume erleben und den Kosmos mit 
seinen unergründlichen Tiefen spüren. Dies ist mehr als nur ein Angebot des Schönhausen-Chors. Es ist ein Versprechen, 
das sich im Rahmen der Muziek Biennale Niederrhein an diesem Sonntag als ganzheitliches Kulturerlebnis erfahren lässt. 
Mit dem E-Bike geht es am späten Vormittag von der eiszeitlichen Sonsbecker Schweiz aus durch Auen und Wälder entlang 
großflächiger Kiesabgrabungen und per Fähre über den Rhein zum Deichdorfmuseum nach Wesel-Bislich. Dort erwarten 
Sie Einblicke in den Lebensraum des „unteren Rheins“ und seine prägende wirtschaftliche Bedeutung für die Region. Zu-
rück mit der Fähre sind es nur wenige Fahrradminuten bis zum Xantener Dom, unter dessen Fundamenten bei Grabungen 
in den 1930er Jahren mindestens sieben „Vorleben“, Überreste von Fußböden seiner Vorgängerbauten, entdeckt wurden. 
In dieser Basilika, die für ihre „Dolby-surround“-Klangqualität weithin bekannt ist, lässt der Schönhausen-Chor A capella 
oder im Zusammenspiel mit dem Piano Werke wie „Ballad to the Moon“, „Choose like Something like a Star“, den Choral 
„Luminous Night of the Soul” wie auch “If Music be the Food of Love” erklingen: Lyrik mit Tiefgang, wunderbar vertont durch 
den Reichtum musikalischer Möglichkeiten wie Tonart, Rhythmik, Klangfärbung, Melodik. 
Die Stille klingt nach auf der abendlichen Rückfahrt zum Startpunkt, dem neu eröffneten Landhotel Lebensart. Hier erwarten 
Sie in behaglicher, naturverbundener Atmosphäre ausgewählte regionale Speisen und Verwöhnangebote, bei denen Seele 
und Körper zueinander finden. Tiefenentspannung garantiert!
Wer mag, kann am nächsten Morgen die Spurensuche fortsetzen und im Archäologischen Park Xanten (APX), Deutschlands 
größtes Archäologisches Freilichtmuseum auf dem Gelände der ehemaligen Stadt Colonia Ulpia Traiana, das Leben zur 
Römerzeit am Niederrhein ergründen.

©
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© Tourist Information Xanten

© NaturForum Bislicher Insel
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PUBLIKUMS- 
     LIEBLINGE

THE POWER OF  
NEW MUSIC + DANCE 

1110 Erprathshof, Foto: Martina Hirop

Mit frischen Impulsen und der Erfahrung langjähriger Konzertpraxis erfindet sich AvantGarten Lied-
berg in seiner 5. Ausgabe wieder einmal neu. Dieses Mal mit Tanz, als Ausdruck der Bewegung zur 
Musik. Töne im Dialog mit Körperlichkeit vertiefen das Erleben der künstlerischen Idee und ihres 
außergewöhnlichen Resonanzraumes, des malerischen Ortes Liedberg. 
THE POWER OF NEW MUSIC + DANCE bietet aus vier verschiedenen Perspektiven eine variationsreiche 
Kommunikation von Musik und Tanz: Musik nach Tanz komponiert, Tanz nach Musik choreographiert, 
Musik und Tanz zusammen konzipiert, Musik über Bewegung reflektiert. Jeweils präsentiert an vier 
Stationen in Gärten und auf Wiesen im Ortskern von Liedberg. 
Komponisten, Musiker, Choreographen und Tänzer schaffen intuitive Freiräume mit neuen Komposi-
tionen, Uraufführungen und tänzerischen Fertigkeiten, intensivieren Sehen und Hören. 
Wer sich am Ende des Parcours über das Erlebte austauschen möchte, kann dies beim inzwischen 
legendären AvantGarten-Buffet im Sandbauernhof tun, wo Künstler und Publikum zwanglos zusam-
mentreffen. 
 
START: Sandbauernhof | Am Markt 10 | D-41352 Korschenbroich-Liedberg

Bei Regen findet die Veranstaltung in Schloss Liedberg statt.

TICKETS: € 18,- | erm. € 13,- | Kinder bis 12 Jahren frei | inkl. AvantGarten-Buffet

INFOS & BUCHUNG: Brita Heizmann | Tel. +49 (0)2166 / 941 79 69  
bheizmann@avantgartenliedberg.de

Kulturamt Korschenbroich | Tel. +49 (0)2161 / 61 31 07  
kultur@korschenbroich.de

www.avantgarten.com

So 06.09. 
14 – 18 Hi

AVANTGARTEN LIEDBERG 2020, KORSCHENBROICH 
Ensemble Kollektiv3:6Koeln | Krisztián Palágyi, Akkordeon | Oberstufenchor Gymnasium Korschenbroich unter 
Leitung der Komponistin Helena Cánovas i Parés | iSaAc Espinoza Hidrobo, Tanz | Studierende des Zentrums für 
Zeitgenössischen Tanz der Hochschule für Musik und Tanz Köln, DIGITALE KUNST Tohru Kanayama

Krisztián Palágyi Akkordeon,
Foto: Kaupo Kikkas

Helena Cánovas i Parés, 
Foto: Ester Cánovas

iSaAc Espinoza Hidrobo, 
Foto: Dan Arenzon

Ensemble Kollektiv, Foto: Sonja Werner
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So 06.09., 15 H

Zsofía Boros
Die ungarische Gitarristin Zsofía Boros wird von Kritikern vor allem wegen 
der emotionalen Tiefe ihrer Interpretationen gefeiert. Man durchquert 
beim Hören der vielschichtigen Stücke intensivste Seelenzustände, tiefste 
Emotionen, man feiert und trauert, man lässt sich verführen und sanft und 
stimmungsvoll von der Musik einnehmen. 

So 20.09., 15 H

Renaud García-fons 
und Claire Antonini
Der Franzose Renaud García-fons hat sein tief tönendes Instrument re-
volutioniert und wird als der "Paganini des Kontrabasses" bezeichnet. 
Seine Duo-Partnerin, die Theorbe-Spielerin Claire Antonini, wurde durch 
ihre Zusammenarbeit mit dem Countertenor Philippe Jaroussky bekannt. 
Das Duo improvisiert über Melodien aus dem Orient und dem Barock und 
spielt eigene Kompositionen.

So 04.10., 15 H

Anja Lechner und 
Páblo Marquez 
Die Münchener Cellistin Anja Lechner und der argentinische Gitarrist Pablo 
Márquez haben über Jahre in ihren Duo-Konzerten unterschiedlichstes 
Repertoire erforscht. Ihr gefeiertes Schubert-Projekt „Die Nacht“ knüpft 
an eine starke Tradition von Liedern mit Gitarrenbegleitung im Wien des 
19. Jahrhunderts  an. Viele von Schuberts Liedern wurden zu Lebzeiten des 
Komponisten in alternativen Versionen mit Gitarre veröffentlicht.

Die noch junge Konzertreihe „acoustics“ in der 
 Rokoko-Kirche des Diersfordter Schlosses ist in kür-

zester Zeit zum Inbegriff eines außerge-
wöhnlichen Kunsterlebnisses geworden. 
Die Schlosskirche ist ein Ort, der nicht nur 
aufgrund seiner architektonischen Schön-
heit, sondern vor allem seiner Akustik 
besticht, die ihn für Musikdarbietungen 
außergewöhnlich macht. Wenn hier auf 
kleinem Raum Konzerte von Weltrang 

 geboten werden, begegnen sich Interpreten und Publikum 
auf Augenhöhe, kommen sich ungewöhnlich nahe.
Das „Kultur Netzwerk Diersfordt Wesel“ unter der künst-
lerischen Leitung von Wilfried Schaus-Sahm bringt eigens 
für die MUZIEK BIENNALE einen Dreiklang „tiefer Töne 
und tiefer Empfindung“ zu Gehör. 

DREIKLANG: 
VON TIEFEN TÖNEN UND TIEFER EMPFINDUNG

KONZERTORT: Schlosskirche Diersfordt, Am Schloss 3 | D-46487 Wesel    TICKETS SOWIE INFOS UND BUCHUNG: www.acoustics-konzerte.de

ACOUSTICS-KONZERTE 2020
SCHLOSSKIRCHE DIERSFORDT, WESEL

Foto: Borosohnevaas
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Foto: Nicolas Dattilesi Foto: Gilles Abegg
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So 
13.09.

15 H 

LIEBEN SIE BRAHMS? 
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SCHEUNENKONZERT AUF DEM ERPRATHSHOF, KEMPEN
Mariani Quartett | Philipp Bohnen, Violine | Barbara Buntrock, Viola   
Peter-Philipp Staemmler, Violoncello | Gerhard Vielhaber, Klavier | Byol Kang, Violine 
Mit Werken von Johannes Brahms

Von „Esprit und Leidenschaft“, „Lebendigkeit und Spielfreude“, „durchdringender Intensität“ oder 
„…betörend in Szene gesetzten Klangfarben“ spricht das Feuilleton nach Konzerten des Mariani- 
Quartetts. Dessen Mitbegründer Philipp Bohnen ist ein Kind des Niederrheins, aufgewachsen in 
Moers-Kapellen und heute Violinist bei den Berliner Philharmonikern. Auf ihn stößt man bei der 
Tiefenbohrung nach Ausnahmemusikern, die vom Niederrhein aus ihre internationale Karriere 
gestartet haben. Im Ambiente des denkmalgeschützten Erprathshof, der geohistorisch in einem 
eiszeitlichen Urstromtal eingebettet ist, gibt das Mariani-Quartett tiefe Einblicke in das Werk des 
Romantikers Johannes Brahms. Mit zwei monumentalen Kammermusikwerken wird das Publikum 
eingeladen zu einer Tour d´Horizon der Klangsprache Brahms‘. Sowohl das Klavierquartett A-Dur, 
op.26 als auch das noch bekanntere Klavierquintett A-Dur, op.26 verbinden höchste Virtuosität mit 
langen, für Brahms so typischen Phrasen, denen das Quartett mit seinem ausdruckstarken und 
intensiven Spiel adäquat begegnet. 
Das dichte Konzerterlebnis mündet in der kulinarischen Gastfreundschaft der Familie Furth an weiß 
gedeckten Gartentischen inmitten duftender Obstbäume und spätsommerlicher Blumenrabatten. 

KONZERTORT: Erprathshof | Erprathsweg 11 | D-47906 Kempen-Tönisberg

TICKETS: € 24,- (€ 17,-*) inkl. Imbiss

INFOS & BUCHUNG: Nordbahnhof | Oranierring 91 
D-47798 Krefeld, Tel. +49 (0)2151 | 67 444 | furth@nordbahnhof.de

© Mariani Quartett



VORGEMERKT 
Do 24.09., 19 H | Stadthalle Kleve

liberté.  
Ein Jugendkonzert zum Beethoven-Jahr
Mira Foron, Violine | Landesjugendorchester NRW | Sebastian Tewinkel, 
 Leitung unter Mitwirkung von jungen Schauspielern von Theater im Fluss e.V.

Ludwig van Beethoven Konzert für Violine und Orchester op. 61 mit einer 
Kadenz von Fazil Say, komponiert für das LJO NRW Johannes Brahms 
Sinfonie Nr. 2 op. 73 

Freiheit. Liberté. Beethoven schrieb Musik mit ethischem Anspruch und 
unbedingtem Wirkungswillen. Als überzeugter Republikaner und Bürger 
kämpfte er Zeit seines Lebens für die Musik und die Freiheit. Wie steht es 
heute um die Freiheit in Europa, in Frankreich, bei uns, in der Türkei? Im 
Zentrum des Jugendkonzertes mit den jungen Musiktalenten des Landes 
steht der Freiheitsgedanke und es will – nicht nur - musikalisch in die 
Tiefe gehen. 

www.kleve.de

So 27.09., 18 H | Willibrordi-Dom, Wesel

Aus der TIEFE  
neu geboren  
Requiem 0p. 63 von Charles Villiers Stanford 
Chor des Städtischen Musikvereins Wesel | Neue Philharmonie Westfalen

Solisten: Farah Otten, Sopran, Bettina Schäfer, Alt, Maximilian Fieth, Tenor 
| Konstantin Paganetti, Bass | Dominik Giesen, Gesamtleitung

Das große Requiem von Sir Charles Villiers Stanford ist ein in Deutschland 
bisher selten aufgeführtes romantisches Chorwerk mit großem Orches-
ter und 4 Solisten (Sopran / Alt / Tenor /Bass). Stanford ist ein wichtiger 
Vertreter der englischen Kirchenmusik, der 1852 in Dublin geboren wurde 
und entscheidend zur Erneuerung der englischen Musik seit Purcell bei-
getragen hat. Die Freundschaft mit Brahms beeinflusste seine Musik, die 
Seelentiefe spüren lässt. 

www.musikverein-wesel.de

Do 08.10., 20 H | Festhalle Viersen

Mercy Seat 
Die Winterreise mit Charly Hübner und dem 
Ensemble Resonanz  
Der Schauspieler Charly Hübner, das Ensemble Resonanz, ein hoch-
karätig besetztes Jazztrio und Tobias Schwencke als Komponist neuer 
Arrangements kommen zu einer Séance zwischen Franz Schubert und 
Nick Cave zusammen. Schuberts Winterreise wird mit Hilfe von Songs des 
australischen Rockpoeten Cave neu interpretiert. Ausgangspunkt für den 
Tauchgang in menschliche Abgründe ist Caves gleichnamiges Stück, das 
den Gedankenstrom eines Mannes kurz vor seiner Hinrichtung auf dem 
elektrischen Stuhl verarbeitet.

www.viersen.de

Mi 07.10., 20 H | Zeughaus, Neuss 

Tiefgründige  
Farbklänge  
Harriet Krijgh und das Modiglani Quartett 
Ravel: Streichquartett F-Dur op. 35 (28 min), 
Schubert: Streichquintett C-Dur op. 163 
Mit einer ungemein reichen Klangfarbenpalette setzen die Musiker des 
Modiglani Quartetts auf ihren wertvollen historischen Instrumenten neue 
Maßstäbe und spannen einen erlesenen wie begeisternden Klangbogen, 
der nachhallt. Die junge Niederländerin Harriet Krijgh zählt zu den aufre-
gendsten und vielversprechendsten Cellistinnen der Gegenwart. 

www.zeughauskonzerte-neuss.de

Sa 03.10., 20 H | Kulturforum  
Franziskanerkloster, Kempen

BACHS iPOD  
Eine CHORWERK RUHR Produktion in Kooperation 
mit der Capella della Torre zu den  Wurzeln der 
Musik von Johann Sebastian Bach 
Capella della Torre | Katharina Bäuml, Leitung und Schalmei 
CHORWERK RUHR | Florian Helgath, Leitung 

Eine CHORWERK RUHR Produktion in Kooperation mit der Capella della 
Torre führt zu den Wurzeln der Musik von Johann Sebastian Bach. 

Der Arbeitstitel BACHS iPOD spielt darauf an, dass große Komponisten 
aller Epochen ihr Werk in einem internationalen Kontext der historischen 
Aufführungspraxis und zeitgenössischen Musikbewegung positioniert 
haben. Wie wäre es, wenn man in einem Konzert einmal diejenige Vokal-
musik in den Mittelpunkt stellen würde, die Johann Sebastian Bach auf 
seine persönliche „Playlist“ sortiert hätte, eine musikalische Tradition, 
mit der auch er umging? Man darf auf die vielfältigen Querverweise in 
der musikhistorischen Tiefenschau dieses Konzertabends gespannt sein.

www.kempen-klassik.de

Folgende Festival-Höhepunkte sollten Sie sich heute schon vormerken. Sie geben einen Vorgeschmack 
auf das Gesamtprogramm, das ab Mai 2020 in Druck- und Webausgabe erscheint.

1716



IMPRESSUM

ViSdP 
Kulturraum Niederrhein e.V. 

Dr. Ingrid Misterek-Plagge, Geschäftsführung 
Thomasstraße 20 | D-47906 Kempen 

www.kulturrraum-niederrhein.de

ON TOUR – Programm, Texte, Redaktion 
Ingrid Misterek-Plagge und Beate Schindler  
in Kooperation mit den Festivalveranstaltern

Gestaltung 
nur | design.text, Münster

Programmänderungen vorbehalten!

Duisburg

Düsseldorf

KREIS WESEL

KREIS KLEVE

RHEIN-KREIS 
NEUSS

KREIS 
VIERSEN

KrefeldVenlo

Nijmegen

Venray

Roermond

Mönchengladbach

Unser Festivalmagazin informiert ab Mai 2020  
über das Gesamtprogramm.


